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Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer,

wir möchten Sie herzlich zur Premiere des DTL-Finale der Rhythmischen Sportgymnastik begrüßen. Bei der 
ersten Ausgabe dieses Events werden zwei spannende Wettkämpfe ausgetragen. Am frühen Nachmittag 
wird mit dem Aufstiegsfinale begonnen. Dort müssen Bremen 1860 und der TV St. Wendel als Vierte der 
Bundesliga Nord und Süd ihren Platz im Oberhaus gegen die Zweitplatzierten SV Dallgow und den 
TB Oppau aus Liga 2 verteidigen. Als Highlight am Abend geht es dann um die Deutsche Meisterschaft, 
wenn der Berliner TSC und TSV Bayer 04 Leverkusen um den Titel des Deutschen Mannschaftsmeisters 
kämpfen. Die beiden zweiten jeder Schiene, Eintracht Frankfurt und KR School-Charlottenburger TSV, 
kämpfen zur gleichen Zeit im kleinen Finale um Rang drei in der Liga.

Spannende Duelle sind vorprogrammiert, denn der Titelkampf wird erstmalig im neuen Scoresystem
ausgetragen. Die Gymnastinnen beider Teams stehen sich im direkten Duell gegenüber, während sie ihre
Übungen präsentieren. Bei diesem aus dem Turnen bekannten System geht es nicht allein um die geturnten
Punkte, sondern auch um die richtige Taktik, denn die erreichten Score-Punkte entscheiden am Ende über
Sieg oder Niederlage. 

Vorwort
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Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei diesem spannenden Wettkampftag!





Aufstiegsfinale Finale

Programm

11:00 Uhr : Einturnen der Mannschaften 15:30 Uhr : Einturnen der Mannschaften

13:00 Uhr : Eröffnung des Wettkampfes 17:30 Uhr : Eröffnung des Wettkampfes

13:15 Uhr : Beginn Aufstiegsfinale 17:45 Uhr : Beginn Finale

15:55 Uhr : Siegerehrung Aufstiegsfinale 20:30 Uhr : Siegerehrung Finale

13:10 Uhr : Einlaufen der Mannschaften 17:40 Uhr : Einlaufen der Mannschaften

und Grußworte und Grußworte
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Das Scoresystem

In den Bundesliga-Finalwettkämpfen feiert der Duell-Modus seine Premiere in der Rhythmischen Sportgymnastik und damit auch das Score-
system. Die Finalisten treten mit jeweils drei Gymnastinnen pro Handgerät im direkten Duell gegeneinander an. Es wird ausgelost, welche 
Mannschaft (M1) mit dem ersten Handgerät beginnt.  Die andere Mannschaft (M2) fängt dann beim zweiten Handgerät an, beim dritten Handgerät 
wieder M1 und beim vierten Handgerät noch einmal M2.

Das Trainerteam von M1 bestimmt die Startgymnastin, zeigt aber erst unmittelbar vor der ersten Übung mit der Startnummer an, um welche 
Gymnastin es sich handelt. Sobald diese ihre Übung beendet hat, bewertet das Kampfgericht die Übung nach den Wertungsvorschriften des aktuellen 
Code de Pointage. Die Einzelnoten werden in die EDV eingegeben und der Endwert berechnet. Dieser bleibt jedoch vorerst geheim.
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Duell-Modus im Finale

Währenddessen entscheidet das Trainerteam von M2, welche Gymnastin sie dagegensetzen und zeigt deren Startnummer an. Dabei nutzt M2 die 
Möglichkeit taktisch auf die erste Übung von M1 zu reagieren. Nach Beendigung der Übung der Gymnastin von M2 wird diese Übung ebenfalls 
bewertet. Erst dann werden beide Wertungen dieses Duells angezeigt, die Wertungsdifferenz wird errechnet und anhand der angefügten Tabelle 
in Punkte umgewandelt, die sogenannten „Scorepunkte“. Je größer die Differenz zwischen den beiden Wertungen ist, desto mehr Scorepunkte 
werden der Mannschaft der Duellsiegerin gutgeschrieben. 

Eine spezielle Gewichtung der Differenzierung der Scorepunkte soll verhindern, dass das Trainerteam 
von M2 nach einer hervorragenden Übung der Gymnastin von M1 eine schwache Gymnastin 
dagegensetzt und umgekehrt. Zwei mittlere Siege müssen in der Wertung mehr wert sein als 
ein Kantersieg. Auf dem Scoreboard werden die erzielten Scorepunkte jeder Mannschaft 
addiert. Sieger ist die Mannschaft mit den meisten Scorepunkten. Bei Punktgleichstand 
werden weitere Parameter hinzugezogen, die wettkampfentscheidend sind.

Wertungsdifferenz Scorepunkte
0,0 bis 0,5 Punkte 0 Scorepunkte

> 0,5 bis 1,5 Punkte 1 Scorepunkt
> 1,5 bis 3,0 Punkte 2 Scorepunkte
> 3,0 bis 5,0 Punkte 3 Scorepunkte
> 5,0 bis 7,5 Punkte 4 Scorepunkte
> 7,5 bis 10,0 Punkte 5 Scorepunkte
> 10 Punkte 10 Scorepunkte
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1. Bundesliga Nord
Rang-
punkte

Geräte-
punkte GPZ

Charlottenburger TSV 8 475,184
Steh Kopf! 8 464,148
Bremen 1860 6 258,501
SG Gütersloh/Bielefeld 2 425,117

1. Bundesliga Süd
Rang-
punkte

Geräte-
punkte GPZ

Eintracht Frankfurt 14 12 580,385
TV Dahn 8 534,769
TV St. Wendel 4 528,618
Eintracht Frankfurt II (aK) - 531,534

2. Bundesliga Nord
Rang-
punkte

Geräte-
punkte GPZ

Fortuna Berlin 14 15 454,468
SV Dallgow 12 6 440,735
VfL Zehlendorf 6 413,717
Bremen 1860 II 6 203,886
Turngau Münsterland 2 387,296

2. Bundesliga Süd
Rang-
punkte

Geräte-
punkte GPZ

TSV Schmiden 1902 e.V. 16 24 582,301
TB 1899 Oppau 12 491,172
SSC Karlsruhe 8 416,781
TSV 03 Mommenheim 4 388,768
WKG Lahr/Laufenburg - 345,316

3

Berliner TSC 16 24 638,852 TSV Bayer 04 Leverkusen 14 12 598,315

Finale Wettkampf um Platz 3 Aufstiegsfinale Nord Aufstiegsfinale Süd

Abschlusstabellen
der Vorrunden



Startnr. Nachname Vorname Nationalität Alter Punkte
2001 Arndt Neele Deutsch 16 77.634
2011 Ripken Helena Deutsch 15 109.083
2012 Lietke Mia Deutsch 14 69.234
2013 Kolosov Margarita Deutsch 17 147.217
2014 Varfolomeev Darja Deutsch 15 172.584
2016 Gaga Obiol Eirini Deutsch 13 42.100
2017 Saupe Joline Deutsch 16 21.000

Berliner TSC

Trainerinnen: 
Yuliya Raskina 

Anzhelika Lepekha
Margaryta Stolbin 
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2018 Arifin Emöke Deutsch 13

1. Bundesliga Nord



11

Der Berliner TSC ist ein Sportverein in Berlin Friedrichshain mit mehr als 4.000 Mitgliedern und 22 
verschiedenen Abteilungen. Seit Januar 2014 ist die Rhythmische Sportgymnastik die 18. Abteilung und 
trainiert mit seinen Nachwuchs- und Freizeitgruppen in der Paul-Heyse-Straße. Die besten Gymnastinnen 
des Vereins, Mitglieder der Bundesligamannschaft, trainieren im Bundesstützpunkt Berlin im Olympiapark.

Die RSG als Mitglied der BTSC-Sportfamilie hat gerade in Berlin einen ausgezeichneten Ruf. Talentierte 
Gymnastinnen aus dem Verein stärken seit Jahren unter anderem die deutschen Nationalteams. Bei 
Deutschen Meisterschaften, Berliner Pokalwettkämpfen und -Meisterschaften, bundesoffenen Wett-
kämpfen und Turntalentsichtungen haben Berliner TSC-Gymnastinnen bereits viele achtbare Erfolge 
errungen. 

Von Beginn an ist die Mannschaft des BTSC bei den Bundesligawettkämpfen der DTL vertreten. Mit 
einem Sieg beim Auftakt der RSG-Bundesliga 2021 am 06.11.2021 sicherte sich die Mannschaft vom 
Berliner TSC wiederum den ersten Tabellenplatz in der Bundesliga Nord und kämpfen nun um den 
ersten deutschen Meistertitel der RSG in der Deutschen Turnliga.
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TSV Bayer 04

Trainer/innen: 
Ariel Milanesio 
Barbara Klima

Startnr. Nachname Vorname Nationalität Alter Punkte
1903 Geberovitch Sophia Deutsch 17

1905 Shenenko Anna Deutsch 15 126.332

1910 Rosenberg Sofia Deutsch 13 169.133

1913 Raffaeli Sofia Italien 17 97.734
1917 Gasanov Sabina Polen 13 96.116

1904 Aleksandrova Mihaela Bulgarien 15

1909 Rashidova Muqaddas Usbekistan 22.634
1907 Werner Isabell Deutsch 14

1911 Delalic Ena Deutsch 17

1906 Geberovitch Sarah Deutsch 15

1. Bundesliga Süd

Leverkusen
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1918 Grunmach Mascha Deutsch 12 41.632
1919 Bodrug Jasmin Deutsch 12 44.734
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Die Mannschaft des TSV Bayer 04 Leverkusen trainiert sechs mal die Woche für mehrere Stunden, um ihre Ziele zu 
erreichen. Die Mannschaft der ersten Vorrunde bestand aus Anna Shenenko, Sofia Rosenberg, Sabina Gasanov, Jasmin 
Bodrug, Mascha Grunmach und ihrem Ehrengast aus Italien, Sofia Raffaeli.

Beim Wettkampf in Frankfurt hat sie dem Team mit einer Gesamtpunktzahl von 97,734 Punkten eine enorme Hilfe 
geleistet. Mit ihren Übungen mit dem Reifen, Ball und dem Band hat sie eine atemberaubende Performance 
erbracht. Ganz besonders war für alle Zuschauer ihre Übung mit dem Reifen, mit welcher sie nur kurz zuvor 
die Bronzemedaille bei der Weltmeisterschaft in Kitakyushu, Japan errungen hat. Bei der zweiten Runde fehlte 
die Unterstützung von Sofia Raffaeli, jedoch startete an ihrer Stelle Muqaddas Rashidova mit dem Handgerät Reifen. 

Anna Shenenko, eine der besten Nachwuchssportlerinnnen des TSV Bayer 04, hat sich mit ganz neuen Übungen 
präsentiert und insgesamt 77,266 Punkte für das Team gesammelt. Sofia Rosenberg, Gewinnerin zahlreicher 
Medaillen auf deutscher Ebene, hat sich sehr elegant gezeigt und mit ihren Übungen mit den Handgeräten 
Reifen, Keule und Band 71,1 Punkte eingesammelt. Sabina Gasanov, Jasmin Bodrug, sowie Mascha Grunmach 
haben dem Publikum jeweils eine Übung gezeigt. 
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Charlotten-
burger TSV
KR School

Trainerinnen: 
Karolina Raskina

Darja Sajfutdinova

Startnr. Nachname Vorname Nationalität Alter Punkte

1010 Bran Oana Deutsch 16 114.067
1011 Kornishina Anna Russland 15
1012 Mitrea Carla Deutsch 15 40.516
1013 Kirpichnikova Alexandra Deutsch 14 100.967
1014 Vasila Maya Deutsch 14 46.933

1007 Merz Gislaine Deutsch 14

1015 Matveenko Ekatarina Russland 14 33.801
1016 Shevtsova Yeva Ukraine 13 121.466

1004 Morash Eva Deutsch 17 17.434

1. Bundesliga Nord
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Der Charlottenburger TSV ist mit einem neuen Team in die Saison 2021 gestartet. Berlin und der 
Charlottenburger TSV sind die Heimat von Karolina Raskina und Darja Sajfutdinova, Stars der deutschen 
RSG-Szene. Die Trainerinnen geben ihr Wissen seit Jahren erfolgreich weiter, um junge 
Gymnastinnen auszubilden.

Zu den Erfolgen des Charlottenburger TSV zählen jahrelange Landes- und Bundeskader, internationale 
Wettkämpfe und Deutsche Jugendmeisterschaften.

Seit dem Jahr 2019 ist der Charlottenburger TSV als Gründungsmitglied der RSG Bundesliga dabei und 
ist in den Jahren 2020 und 2021 in der 1. Bundesliga der RSG angetreten. 
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Trainerinnen: 
Irina Fürst

Adelia Mammadova

Startnr. Nachname Vorname Nationalität Alter Punkte
1301 Heim Emma Louise Deutsch 20
1302 Frank Stefanie Deutsch 26 62.868
1303 Brodt Anabela Deutsch 17 87.033
1305 Romanyuk Katharina Deutsch 17 95.266
1311 Dargel Melanie Deutsch 16 141.534
1312 Maffeis Sofia Italien 19 100.451
1313 Resinkowa Kristina Deutsch 17 93.233

Eintracht 
Frankfurt

1. Bundesliga Süd

1314 Ott Alina Deutsch 12
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Mit über 3.200 Mitgliedern ist die Turnabteilung eine der größten aktiven Sportabteilungen von 
Eintracht Frankfurt. Seit 2010 wird rhythmische Sportgymnastik bei Eintracht Frankfurt angeboten, 
aufgebaut durch Kseniia Kalinichenko, die die Abteilung viele Jahre mit ihrem Engagement und viel Herz 
geleitet hat. Aktuell sind über sechzig Athletinnen ab vier Jahren aktiv.

Seit Januar 2021 werden die Leistungsnachwuchs-Gymnastinnen von Aliya Garaeva trainiert, die als 
ehemalige Olympionikin in London und in Beijing, Europameisterin und WM-Zweite ihre Erfahrungen 
weitergibt und nach ihrer aktiven Laufbahn ihre Ausbildung zur Leistungstrainerin absolvierte. Unter 
der sportlichen Leitung von Evgenia Misiutin wird der Bundesliga-Kader durch Athletinnen aus Nürnberg 
verstärkt, die von Irina Fürst und Adelia Mammadova trainiert werden. In dieser Saison sind auch die 
italienische Gastathletin Sofia Maffeis und ihre Trainerin Irina Roudaia Teil des Eintracht Teams.

Leistungssport gehört, wie der Breitensport zu Eintracht Frankfurt. Aktuell ist Eintracht Frankfurt in 
allen Bundesligasparten in der Deutschen Turnliga vertreten. Eintracht Frankfurt ist seit Gründung der 
Abteilung der Rhythmischen Sportgymnastik in der Deutschen Turnliga im Jahr 2019 auch mit am Start 
und ist stolz auf die bisher erbrachten Leistungen der Teams in diesem Jahr.



18

Trainerinnen: 
Larissa Drygala

Birgit Passern
Aleksandra Zapekina

Startnr. Nachname Vorname Nationalität Alter Punkte
1701 Stavickaja Julia Deutsch 24
1702 Scheffer Jule Deutsch 18 65.767
1704 Kruse Sandy Deutsch 16 44.633

1712

Teljukina Emilia Deutsch 16
1708 Günnemann Andra Deutsch 26

1711
Herenda Emina Deutsch 19

1706

Gesswein Anastasia Deutsch 14 20.867

1715

Steinke Josefine Deutsch 141713
Stein Anna Deutsch 131714
Neu Lea Deutsch 13 20.834

24.400

22.300

59.700

1. Bundesliga Nord

Bremen1860
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Das DTL-Ligafinale in Bremen – und das RSG-Team 1 von Bremen 1860 ist beim „Heimspiel“ in Messehalle 
7 dabei! Das große Ziel erreicht, möchte man meinen, aber hinter den Gymnastinnen und Trainerinnen 
lag in den letzten Wochen ein schwieriger Weg. Beim ersten Wettkampf der Bundesliga Nord gelang den 
Gymnastinnen aus der Hansestadt in Bielefeld ein sehr guter zweiter Platz. Diesen galt es beim zweiten 
Wettkampf in Berlin mindestens zu verteidigen. Soweit der Plan, aber es kam anders. Zwei Tage vor dem 
Wettkampf hatten zwei Gymnastinnen des Teams positive Coronatests, so dass als Folge bisher noch 
unerkannte Ansteckungen nicht auszuschließen waren. 

Durch den kurzen Zeitvorlauf wären Schnelltests vor Ort mit hohem Fehlerrisiko gewesen. Im Interesse 
der Gesundheit aller in Berlin startenden Teams verzichtete der Verein auf eine Teilnahme am zweiten 
Wettkampftag, wohlwissend dass dies am Ende in der Wertung Null Punkte bedeuten würde. Dass es in der 
Endabrechnung doch für den vierten Platz im Norden gereicht hat und das Team dadurch beim Heimspiel 
starten kann, hat bei den Gymnastinnen und Trainerinnen am Ende des Weges für große Freude gesorgt. 
Jetzt sind sie wirklich am Ziel und dürfen ihrem Bremer Heimpublikum zeigen, was sie sportlich auf die 
Wettkampffläche bringen! 
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Trainerinnen: 
Viktoriya Chumakina 

Sonja Kujawski 
Nataliya Kuznyetsova

Alexandra Faber 

2. Bundesliga Nord

Startnr. Nachname Vorname Nationalität Alter Punkte
2701 Bittner Maya Deutsch 13
2702 Cekule Anna Marija Lettland 19 102.000
2703 Gruschwitz Caroline Deutsch 16 95.035
2704 Khiari Carla Maria Deutsch 13
2705 Koyama Rin Japan 12
2706 Nieswand Helena Deutsch 15
2707 Schulze Charlotte Deutsch 15 74.500
2807 Wagner Lina Deutsch 12
2709 Waibel Isabel Deutsch 18
2710 Kirchhoff Deutsch 12

13.967

12.566

67.533

75.134

SV Dallgow 47 e.V.

Finja
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Im Frühjahr 2016 gründete die ehemalige russische Junioren-Europameisterin Viktoriya Chumakina die 
leistungsorientierte Abteilung „Rhythmische Sportgymnastik“ im SV Dallgow 47 e.V.. Der SV Dallgow 
ist im Bereich der Rhythmischen Sportgymnastik noch ein recht „junger“ Verein in Brandenburg. 
Schnell wuchs die Abteilung des Vereins und bietet derzeit 3- bis 15-jährigen Mädchen ein 
differenziertes leistungsorientiertes Training in drei Gruppen und mit 5 lizensierten Trainerinnen an.

Mittlerweile gehört der SV Dallgow 47 e.V. zu einem der erfolgreichsten RSG-Vereine in Brandenburg. Somit 
war es auch logische Konsequenz, dass sich seit Juli 2021 der Landesleistungsstützpunkt RSG in Dallgow-
Döberitz befindet. Ende letzten Jahres hat der Verein spontan beschlossen das Abenteuer 2. Bundesliga 
zu wagen. Mit der Unterstützung von Berliner und Brandenburger Gymnastinnen wurde ein Team aufgestellt, 
was bei seinem Debüt ein überraschend tolles Ergebnis erzielt hat, wo auf jeden Fall noch Potenzial nach 
oben ist.

Dem aktuellen Team gehören Maya Bittner, Anna Marija Cekule, Caroline Gruschwitz, Carla Maria Khiari, Rin 
Koyama, Helena Nieswand, Charlotte Schulze, Finja Kirchhoff, Lina Wagnerund Isabel Waibel an.
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Trainerin: 
Karin Schalda-Junk 

Startnr. Nachname Vorname Nationalität Alter Punkte
2301 Mauer Xenia Deutsch 17
2302 Todorova Vasiana Bulgarien 16
2303 Köhler Pauline Deutsch 15 115.451
2304 Fink Angelina Deutsch 15
2306 Klein Emma Deutsch 14
2307 Bernhardt Diana Deutsch 14
2308 Krivoseev Regina Deutsch 14 86.300
2309 Polzin-Kvasova Elisabeth Deutsch 14
2310 Spanier Anna Deutsch 19

89.367

21.100

126.700

46.700

43.000

1. Bundesliga Süd

TV St. Wendel
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Zum Jahresende 2019 schrieb das junge Team des TV St. Wendel RSG-Geschichte und qualifizierte sich 
mit zwei gelungenen Qualifikationswettkämpfen als Gründungsmitglied für die 1. Bundesliga in der 
Rhythmischen Sportgymnastik.

Das ursprüngliche Team mit Xenia Mauer, Pauline Köhler, Emma Klein, Elisabeth Polzin-Kvasova und Regina 
Krivoseev mit Unterstützung der Rehlinger Gymnastin Anna Spanier ist weiterhin am Start. Zum 
erweiterten Kader der St. Wendeler Bundesligamannschaft gehören Angelina Fink, Diana Bernhardt und 
Vasiana Todorova.
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Trainerinnen: 
Sari Öholm
Anja Öholm

Startnr. Nachname Vorname Nationalität Alter Punkte
2801 Vester Hannah Deutsch 15
2802 Asenova Presiyana Bulgarien 15
2803 Azaronok Evelin Deutsch 14 78.233
2804 Stanger Nea-Sophie Deutsch 12
2805 Klein Katharina Deutsch 12
2806 Sieche Celine Deutsch 18

140.833

19.333

136.133

116.640

2. Bundesliga Süd

TB 1889 Oppau
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Die Abteilung Rhythmische Sportgymnastik wurde 2010 beim TB 1889 Oppau von Anja und Sari Öholm mit 
10 Mädchen gegründet und aufgebaut. Mittlerweile  trainieren rund 70 Mädchen/Frauen im Alter von 3-28 
Jahren in unterschiedlichen Alters- und Wettkampfklassen und vertreten den TB 1889 Oppau bei 
verschiedenen Wettkämpfen und konnten sich schon über einige Erfolge auf Bundesebene freuen. 

So wurde unter anderem Hannah Vester 2016 und 2018 erste bei ihrem jeweiligen Bundesentscheid. Ebenso 
konnten Gruppen, die ebenfalls von Sari Öholm trainiert wurden, zweite und dritte Plätze bei deutschen 
Meisterschaften sowie Jugendmeisterschaften erreichen. Die Abteilung RSG des TB Oppau ist seit 2015 
anerkannte Turntalentschule des DTB und seit 2018 anerkannter Landesstützpunkt. 

2020 hat die Abteilung beschlossen eine Mannschaft für die RSG Bundesliga zu bilden und ist nun 2021 das 
erste mal am Start und Teil der DTL. Die junge Mannschaft hat sich als Ziel gesetzt sich für das DTL Finale 
in Bremen zu qualifizieren und dort gemeinsam einen tollen Wettkampf zu erleben.



Nachwort
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Liebe Freundinnen und Freunde des Turnsports,

Ich möchte in diesem Jahr meinen Dank in den Mittelpunkt stellen. Meinen Dank, an alle diejenigen, die immer an die Deutsche Turnliga und ihre Philo-
sophie geglaubt haben. Meinen Dank an alle Ehrenamtlichen in den Vereinen, die unaufhörlich dafür gesorgt haben, dass unsere Turnerinnen und Turner 
sich trotz immer wieder ändernden Einschränkungen ganz ihrem Training widmen konnten. An alle, die bereitwillig die besonderen Bedingungen, unter 
denen unsere Wettkämpfe in diesem Jahr stattfinden mussten, mitgetragen und somit erst möglich gemacht haben. Mein Dank geht vor allem auch an die
zahlreichen Ausrichter von Wettkämpfen im Turnen und der RSG, die nicht verzweifelt sind, sondern versucht haben, den Sportlern trotz Pandemie eine 
Plattform zu geben, ihr Wettkampf-gefühl nicht zu verlieren.

mittlerweile traditionell, möchte ich mich heute wieder in Form eines Nachwortes an Sie wenden.

Mein Dank gilt auch der Geschäftsstelle und dort besonders Kathrin Baumann. Auch sie musste an ihre Grenzen gehen, um neben dem eigentlichen Tages-
geschäft noch im Dschungel der sich stetig wandelnden Verordnungen Mögliches von Unmöglichem zu trennen, Ausrichter zu finden und unsere Wett-
kämpfe in sicheres Fahrwasser zu geleiten. Ich danke auch den Mitgliedern des Präsidiums, die die gesamte Saison über an einem Strang gezogen haben 
und mit unermüdlichen Einsatz und Enthusiasmus zum Gelingen von spannenden Wettkämpfen beigetragen haben. Nicht zu vergessen die Mitglieder der 
Abteilungsleitungen, deren nimmermüder Einsatz die uns verblieben Möglichkeiten mit Ideen und somit mit Leben gefüllt haben.

Mein großer Dank gilt an dieser Stelle auch unseren Partnern, die trotz der oftmals sicher nicht einfachen wirtschaftlichen Lage uns weiterhin die 
Treue gehalten haben.

Und zuletzt möchte ich Ihnen danken, liebe Fans und Zuschauer der Deutschen Turnliga. Sie haben uns in diesem Jahr gezeigt, dass wir keine Angst vor 
der Pandemie haben müssen. Sie sind dennoch zu den Wettkämpfen gekommen, dort wo sie uns möglich waren. Ich möchte Sie daher 
alle ermutigen, auch 2022 mit uns auf diesem Weg zu bleiben, denn ohne Sie wäre die DTL gar nicht denkbar. Wir vertrauen auf Sie, so, wie Sie uns in 
der Pandemie Ihr Vertrauen geschenkt haben.

Ich hoffe, Sie werden heute alle einen spannenden Wettkampf erleben, gehen zufrieden nach Hause. Ich möchte Ihnen bereits an dieser Stelle eine 
schöne Adventszeit und ein frohes, glückliches und vor allem gesundes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie wünschen. 

Ihr

Jens-Uwe Kunze / DTL-Präsident 



Wir bedanken uns recht herzlich 
bei unseren Sponsoren und Partnern

für ihre Untersützung!
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